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Abonnemente:
Schweis: Jährlich Fr. 6.

2t«« Semester >3.
Ausland: Zuschlag des Porto.

Es kann nur b*l dar Patt
abonniert warden.

Pratt tlnxtlntr Nummern 10 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

Suisse: un an fr. 6.
2« semestre » 3.

Etranger: Plus frais do port.
On t'abonna exclusivamant

aux offices poataux.

Prix da niadre 10 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich,
ausgenommen Sonn- und Feiertage.

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement

Redaction et Administration
an Departement federal dtf" commerce.

Parait 1 ä 2 fois par jour,
lee dimanehee et jonri deMte eaeepMa.

Anmoncen-Factit: Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc.
Insertionspreis: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

Rdgie des annoncea: Bodolphe Moese, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne dhm qnart de page (ponr l'ötranger 36 cts.).

Inhalt — Sommalre
Abhanden gekommene Werttitel (Titres disparus). — Konkurse. — Faillites. — Nach-
las8vertrftge. — Concordats. — Handelsregister. — Registre dn commerce. — Verträge:
Schweiz-Italien. — Traitös: Suisse-Italle. — Donanes: Canada. — Rentabilität der Land¬

wirtschaft in Japan. — Ausländische Banken. — Banqnes ötrangäres.

Amtlicher Teil — Partie oflicielle

Abtatai gekommene Mild - Titres disparus. - Titoli smarti.

Kapitalbriel Nr. 17960 im Betrage von Fr. 5,250, ä 100 Rp., mit
Fr. 3,180 Vorgang, unaufkündbar, mit zwei liegenden Zinsen, d. d. 17.
Dezember 1816, naftend auf der Heimat Nr. 78/59 «Marodes» am Hirschberg,
Bezirk Räte, wird.vermisst. (W. 54l)

Der alliällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben innert
6 Monaten a dato auf unterzogener Stelle einzureichen, sonst wird solcher
als amortisiert im Pfandprotokoll gestrichen.

Appenzell, den 15. Juni 1903.
Die Landeskanzlei.

Das Bezirksgericht MQncbwilen hat anf das Gesuch des Carl Oeler in
Zürich sub 16. September 1903 beschlossen: |

Es sei der allfällige Inhaber des Weohsels, ausgestellt am 4. Juni 1903
von C. Bujard Als in Yverdon auf W. Tbalmann in Anmühle bei Sirnach
und von diesem akzeptiert, zu Gunsten von Carl Oeler in Zürich per
Fr. 1,710, zahlbar am 3. August 1903 bei der Bank in Wil, biemit
gemäss Art. 793 0. O. R. aufgefordert, sich innert drei Monaten von der
erstmaligen Publikation an hei der unterzeichneten Amtsstelle zu melden
und seine Rechte an demselben nachzuweisen, widrigenfalls dieser Wechsel
kraftlos erklärt wäre. (W. 79').

Frauenfeld, den 18. September 1903.

Bezirksgerichts-Kanzlei Münchwüen:
Der Gerichtsschreiber: Steger.

Konkurse. - Faillites. - Fallimenti.

Ouvertures de failiites.
(L. P. 231 et 232.)
Leu cröanciers des faillis et ceux qui

ont des revendications ä exercer, sont
invitös ä produire, dans le dölai fixö ponr
les productions, lenrs cröaoces ou revendications

ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authentique.

Les döbitcurs dn failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dölai fixd pour les productions.

Ceux qui dötieunent des biens du failli,
en quality de cröanciers gagistes ou ä quel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'office, dans le
dölai fixö pour les productions, tous droits
röservös; faute de quoi, ils encourront les
peines prövues par la loi et seront döcbns
de leur droit de prdförence, sauf excuse
süffisante.

Les codöbiteurs, cautious et autres
garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblies des crianciers.

KoukurserölTnnngen. -
(B.-Q. 231 u. 232.)

Die Gläubiger der Gemeinscbuldncr und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinscliuldiiers befindliche Vermögcns-
stüeke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte eluzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemcinschuldncr sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gcmcinscbuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil dir sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Überlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläublgerver8ammlungeu können
auch Mitschnldncr und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt Enge in Zürich II. (44631)
Gemeinschuldnerin: Firma A. Essig, Postkartenverlag, Bodmerstrasse

Nr. 11, in Zürich H (Inhaberin: Frau Anna' Essig, geb. Fauser, Ehefrau
des Carl Essig, von Studenheim, Bayern, dato unbekannt abwesend).

Datum der KonkurseröSnung: 5. September 1903.
Summarisches Verfahren (Art 231 des Gesetzes).
Eingabefrist: Bis 7. Oktoher 1903.

Kt. Zürich. Konkursamt Zürich I. (1479/80*)
Naohlass des Saus, Vincento Juan Felix, Wirt, von Viure (Provinz

Gerone, Spanien), wohnhaft gewesen an der Schützengasse, in Zürich I.
Datum der KonkurseröSnung: 11. September 1903.
F.rste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 22. September 1903,

nachmittags 2 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Zürich.
Eingabefrist: Bis 29. September 1903.
Diejenigen Gläubiger, die ihre Ansprachen hereits in .das öBentliche

Inventar angemeldet haben, sind einer nochmaligen Eingabe enthohen.

Gemeinschuidner: Hohl, Joh. Konrad, Kaufmann, von Reute (Appenzell),
wohnhaft gewesen an der Bahnnofstrasse, in Zürich I.

Datum der KonkurseröSnung: 11. September 1903.
• Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 22. September 1903,

nachmittags 3 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Zürich.

Eingabefrist: Bis 29. September 1903.
Diejenigen Gläubiger, die ihre Ansprachen bereits in das öBentliche

Inventar angemeldet haben, sind einer nochmaligen Eingabe enthoben.

Ct. de Berne. Office des faillites de Delemont. (1484)
Failli: Willig, C61 estin, aubergiste au Restaurant de la Gare, ä

Courfaivre.
Date de l'ouverture de la faillite: 5 septembre 1903.
Liquidation sommaire (Art 231 L. P.).
D61ai pour les productions: 9 octobre 1903.

Kt. Luzern. Konkursamt Luzern. - (1475)
Gemeinschuldner: Steinecke, Willy, gewesener Pächter des Hötel

Continental in Luzern.
Datum der KonkurseröSnung: 10. September 1903.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 29. September 1903,

nachmittags 2 Uhr, im Sitzungssaale des Bezirksgerichts (Züricbstrasse Nr. 6)
in Luzern.

Eingabefrist: Bis 19. Oktober 1903.

Kt. Nidwaiden. Konkursamt des Kantons in Stans. (1485)
Gemeinschuldner: Bühl er, AI bin, Wein- und Spirituosenhandlung,

in Beckenried.
Datum der KonkurseröSnung: 1. September 1903.
Eingabelrist: Bis und mit 4 Oktoher 1903.

Kollokationspian. -
(B.-G. 249 u. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationspian erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht hinnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Kt. Luzern.
Gemeinschuldner

Etat de collocation.
(L. P. 249 et 250.)

L'ötat de collocation, original ou rectifiö,
passe en force, s'il n'est attaqnö dans les
aix jours par une action intentäe devant
le juge qui a prououcö la faillite.

Konkursamt Ruswi}. (1476)
Diesterweg, Valentin, Spenglermeister, in

Wolbusen.
Anfecbtungsfrist: Bis und mit 29. September 1903.

Abänderung des Kollokatioasplanes. — Rectification de l'ätat de collocation
(B.-G. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationspian erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 251.)
L'ötat de collocation, original oo rectifiö,

passe en force, s'il n'est attaqnö dans les
dix jonr8 par une action intentäe devant
le juge qui a prononcö la faillite.

Ct. de Neuchätel. Office des faillites du Locle. (1474)
Failli: Theis, Albert, pharmacien, au Locle.
D61ai pour intenter Paction en opposition: 29 septemhre 1903 inclusive-

ment.

Sckluss des Konkursverfahrens. — Cloture de ia faillite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (1483*)
Gemeinschuldner: Hottinger, Heinrich, Tapetenhändler, von

Meilen, zu Zeit in München.
Datum des Schlusses: 12. September 1903.

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel-Stadt. (1481)
Gemeinschuldner: Wahl & Bucbwalter.
Datum des Schlusses: 16. September 1903.

Kt. St. Gallen. Konkursamt Tablat. (1478)
Gemeinschuldnerin: Arbeitergenossenschaft Tablat
Datum des Schlusses: 9. September 1903.

Kt. Aargau. Konkursamt Bremgarten. (1486)
Gemeinschuldner: Hungerbühler, Hermann, Metzger und Gastwirt

zum «Hirschen» in Bremgarten.
Datum des Schlusses: 12. September 1903.

Widerruf des Konkurses. — Revocation de ia faillite.
(B.-G. 195 u. 817.) (L. P. 195 et 817.)

Ct. de Neuchätel. Office des faillites du Locle.
Failli: Maire, Fritz-Ulysse, nögociant, au Locle.
Date de la revocation: 16 septemhre 1903.

(1482)

Konknrssteigernngen. — Vente aui encheres publlqnes aprta faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 267.)

Kt. Bern. (1491)Konkursamt Fraubrunnen.
Verkauf eines Warenlagers en bloc.

Die Konkursverwaltung des Rauber, Gottfried, gewes. Negt. in
Münchenhuchsee, verkauft bei genügendem Angebote aus freier Hand:

Das Warenlager des Gemeinschuldners in Münchenbuchsee, en bloc,
enthaltend: Manufakturwaren (alles moderne StoBe, keine Ladenhüter) und
Quincaillerie-Artikel. Fakturawert des Lagers zirka Fr. 7000.

Das WaronVerzeichnis und die Kaufsgedinge können im Bureau des
Konkursamtes Fraubrunnen und im Verkaufslokale in Münchenbuchsee
eingesehen worden. Zur Besichtigving der Waren wende man sich an
Herrn Woibel Rothen in ^Münchenhuchsee.



1438

Die Kaulsangebote sind bis und mit dem 5. Oktober 4903 dem
Konkursamte Fraubrunnen schriftlich einzureichen.

Kt. Bern. Konkursamt Interlaken. (1488)
Im Konkurse der Mechanischen Ziegelei Därligen A. G. wird-

Samstag, den 31. Oktober 1903, nachmittags 3 Uhr, in der Wirtschaft des
Johann von Allmen in Därligen aul eine Steigerung gebraoht:

Die mechanische Ziegelfabrik Därligen, bestehend in:
1) Einem unter Nr. 6 für Fr. 194,800 brandversicherten Fabrikgebäude

mit den darin befindlichen Maschinen, Einrichtungen und Zubehörden.
2) Einem unter ^Nr. 6* für Fr. 3,900 brandversicherten Soherm mit

1

Zerridntterrd&e.
3) Einem dntesr'Nr. 6C für Er. 3,000 brandversicherten Lehmscherm mit

ScftWemnibassin.
4) Einem unter Nr. 6b für Fr. 300 brand versicherten Abortgebäude.
5) Grund und Boden, auf welchem diese Gebäude stehen, mit

zugehörigem umliegendem Mattland, im Gesamtflächeninhalt von 70 Aren
46 m!.

6) Fünf Jücharten l'ehmhaltiger Boden zwischen den Bächen, obenh'er
dem Dorfe Därligen, im Halte von 180 Aren.

7) Einer Quelle auf Peter Dietrichs Land, Luggiswald genannt
8) Dem Wasser des -sogen. Holzetbaches,. mit der auf dem Land des

Caspar Oehrli entspringenden und gefasSton Quelle.'
9) Einem Stück Mattland, Tägertstein genannt, im Halte von 28 Aren

24,72 m\
10) Einem abgemarcheten Streifen Terrain von 96 m' Halt, Tägertstein

t genannt.
'

Grundsteuerschatzung FT. 234,140.
Die Steigerungsgedinge sind im Bureau der obgenannten Amtsstelle

vom 8. Oktober 1903 an zur Einsicht aufgelegt

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel-Stadt, (1489/90)
Gemeinschuldnerin: Firma Broggi u. Appiani, Zementbaugeschäft.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Dienstag, den 2-2. September

1903, nachmittags 2 Uhr, in Nr. 199 Wasensträsschen (bei St Ludwig),
in Basel.

Verwertungsgegenstände': 2 Zugpferde, div. Wagen, Zementgewände,
Wassersammldr, Ofenplatten etc.

• Gemeinschuldner: Gerspach, Aug.-; Fuhrhalter.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Mittwoch, den 23. September

1903, nachmittags 2 Uhr, in Nr. 15 Rh'einweilerweg, in Basel.
Verwertungsgegenstände: Ein Break und diverse andere Wagen, eine

Futterschneidmaschine, Hausrat etc.

MiMHlrdf,. - üöiieorlats, - toiM
,4^

' {

Kaclilasssluiuluiig und Aufrur zur Forderangsclngabe.
('i. u z'Jö i'iw ii, :: X).)

Sursis coueordatuire
(L. P. 295-

Den nachbcnannten Schuldnern ist für
die Daner von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung.,
daSs sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen fiber den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Glänbigerversammlung ist auf den
nnten hieffir bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

vi appel aux crfianciers.
297 et 300.)

I Les döbitenrs ci-aprös ont obtenu un
| sursis concordataire de deux mois.

Les cröanciers sont invitös ä produire
leurs cröances aupräs dn commissaire dans
ie dölai fixö pour les productions, sous
peine d'ötre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Une assemble des cröanciers est con-
voqnöe, pour La date, indiquöe ci-dessous.
Les cröauciers penvent prendre connais-
sance des piöces pendant les dix jours qui
precedent f'assemblöe.

Ct. de Neuchätel. Office des faillites du Val-de- Tracers, ä Mötiers. (1477)
: Debiteur: Brunschwig, Jacques, negeciant, k Fleurier.

Date du jugement accordant le sursis: 10 septembre 1903.
Commissaire au sursis concordataire: H.-L. Vaucher, avecat et netaire,

ä Fleurier..
Dölai pour les productions: 9 octobre 1903 inclusivement. Elles seront

adressöes directement au commissaire.
Assemblöe des cröanciers: Jeudi, 22 octobre 1903, &21/» heuros apres-

midi, ä l'hötel de district, ä Mötiers.
Dölai pour prendre conuaissance des piöcos: Dös le 12 octobre 1903.

Bestätigung de« Nachlassvertrags.
(B.-G. 308.)

Homologation dn concordat.
(t.. P. 808.)

Ct. de Vaud. President du tribunal de Rolle. (1487)
Döbiteurs: Duret, Maurice, Marguerite et Marcel, enfants

mineurs de feu Alfred, comme höri tiers de leur pöre, ä Relle.
Date de l'homologatien: 8 septembre 1903.
II est assignö aux cröanciers dont les cröances sont contestees, un

dölai de 20 jours, dös cette publication, pour ouvrir action.

Handelsregister. - Registrc k eommeree. -- Registro di eommereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principle.
Zürich Zurich — Zurigo

1903. 14. September. Die Firma J. R. Scholleilberg in Zürich I (S.U.
A. B. Nr. 329 vom 24. August 1903, pag. 1313) erteilt Prokura an Johann
Rudolf Schellenberg, ven Zürich, in Zürich V, den Sohn dos Firmainhabers.

14. September. Der unter dem Namen Zürcherischer Bäckermeisterverband

und mit Sitz in Winterthur bestehende Verein (S. IL A. B.
Nr. 89 vom 7. März 1902, pag. 353) hat in der Delegiertenversammlung
vom 28. Juli 1903 eine Statutenrevision vergenommen und dabei folgende
Aenderungen der früher publizierten Tatsachen getroffen: Zur Deckung der
Ausgaben werden nach Bedürfnis ven den Einzelmitgliedern und Verbands-
sektionen nach Massgabe ihrer Mitgliederzahl Beiträge bezogen, deren Höhe
die Delegierten Versammlung bestimmt. Namens des Vereins führen der
Präsident und der Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist wie bisher Louis Binz und Aktuar: Emil Baur. Die
Unterschrift des Quästers (Wilhelm Bachmann) ist erleschen.

14. September. Konsumverein Altstetten in Altstetten (S. H. A. B.
Nr. 435 vom 31. Dezember 1901, pag. 1737). Der bisherige Beisitzer Konrad

' ' ..r- ' ' (s
Meierist infolge Hinschiedes aus dem Vorstande dieser Genossenschaft
ausgeschieden. Ferner ist Robert Stolz als Verwalter zurückgetreten, womit
dessen Unterschrift erlischt. Derselbe verbleibt jedoch als Beisitzer im
Vorstande. Als Verwalter wurde gewählt: Jakob Same Ii-Weber; von.Stäft»-;
in Altstetten. Verwalter und Kassier führen kollektiv die rechtsverbindliche

Firmänntersohrilt.' .<

14. September. Charles Helbling, von Rapperswil, in Zürich II, und
Eugen Dlelmann-Erpf, von Zürich, in Zürich 1, haben unter der Firma
Heibliitg & Dielmann in Zürich II eine Kollektivgesellscbaft eingegangen-,
welche am 4. Oktober 1903 ihren Anfang nehmen wird. Betrieb der
«Tonhalle-Restauration». Am Alpenquaii \

14. September. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma '4*
Wächter-Leuzinger & t ° 5n Zürich III (S. H. A. B. Nr. 385 vem 30.
Oktober 1902, pag. 1537) ist der Kommanditär Jakob Wächter-Gerber
ausgetreten, und es ist damit dessen Kemmanditbeteiligung ven Fr. 5000
erleschen. An dessen' Stelle, ist als Kommanditär mit dem: Betrage von
Fr. 50,000 (Franken fünfzigtausend) eingetreten: Konrad von Meyenburg,
Ingenieur, von Schaffhausen, in Zürich I. Die Firma erteilt Prokura an
den genannten Kommanditär Konrad von Meyenburg.

14. September. Unter denrftaifien Sennerelgotfossonschftft Gntenswil
Und mtt Sitz in Gutenswll-Volketswil hat sich eine Genossenschaft gebildet,
welche die vorteilhafteste Verwertung der im Sennereikreise produzierten
Kuhmilch durch den Betrieb einer Käserei oder durch ihre Verwendung
auf. irgendwelche andere Weise zum Zwecke hat. Die Statuten datieren
vom 19. Juli 1903. Das • Genossenschaftskapital besteht aus 100
Anteilscheinen ä Fr. 90, welche auf deu Namen lauten. Genossenschafter können
werden Landwirte mit Milchviehhaltung, welche volljährig und im Besitze
der bürgerlichen Rechte sind. Ein solcher hat mindestens einen Anteilschein

zu erwerben und die Statuten zu unterzeichnen. Die Zahl der
Anteilscheine, die ein einzelner Genossenschafter besitzen darf, beschränkt
sich auf 10. Witwen und gesetzlich vertretene Minderjährige können ars
Erben verstorbener Genossenschafter in die Mitgliedschaft eintreten. Die
Anteilscheine können .nur an Milchwirtschaft treibende Landwirte im
Sennereikreise abgetreten werden. In allen andern Fällen von Uebertra-
gungeu, sei es durch Erbschaft oder Konkurs etc., hat die Genossenschaft
das Vorrecht, dieselben gegen Erstattung des effektiven Wertes derselben
zurück, zu erwerbon. Der Austritt kann auf den Schluss eines Geschäftsjahres

(Martini) nach vorheriger dreimonatlicher Kündigung stattfinden;
die Mitgliedschaft erlischt ferner durch Abtretung der Anteilscheine, durch
Tod oder dureb Ausschluss. -Behufs Amortisation der Passiven kann die
Genossenschaft auch Einzahlungen auf die Anteilscheine bescbliesseu, in
welchem Falle der Nominalbetrag der, letztem entsprechend zu erhöben
ist. Für die Verbindlichkeiten dar Genessenschaft haftet nur das Vermögen
derselben; jede persönliche Haftbarkeit des einzelnen Genossenschafters
ist ausgeschlossen. Der nach Bestreitung der Ausgabeu lür die Verwaltung,
die Verzinsung und Amortisation.der Passiven,der Kosten für Neuanschaffungen

und Reparaturen am Seunereigebäüde und Mobiliar resultierende
Recbnuogsübersclruss kann zur Bildung eines Reservefonds verwendet und
der Rest unter die milchliefernden Genossenschafter pro rata ihrer
Anteilscheine verteilt oder auf neue Rechnung vorgetragen werden. Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der-Verstand von 3
Mitgliedern uud dieRechnungsreviseran. Nämons der Genossenschaft führt
der Präsident oder der Quästor je mit dem Aktuar zu zweien kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsideut ist Albert Temperli; Aktuar:
Rudolf Temperli, und Quiistor: Jakob Trachsler, alle ven und in Guteus-
wil-Volketswil. Geschüftslokal: In der Sennhütte. • •

15. September. Dia Firma Frau A. llagonbucher in Winterthur (S. H.
A. B. Nr. 60 vom 28. Februar 1898, pag. 245) ist infeige Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

15. September. Die Firma A. Essig in Zürich II (S. IL A. B. Nr. 138
vem 17. April 1901, pag. 549) und damit die Prokura Karl Essig-Fauser
wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

15. September. Die Firma Baugenossenschaft Neuheim in Altstetten
(S. H. A. B. Nr. 121 vom 27. März 1902, pag. 481) und damit die
Unterschriften deren Vertreter Albert Scheuermann uiid Johannes Kläusli worden
infolge Konkurses über diese Genossenschaft von Amteswegen gelöscht.

Basel-Stadl — Bait'-Villc — Basllea-Clttä

1903. 15. September. Die Firma Gebrüder Picard in liq. in Basel
(S. II. A. Fi. Nr. 221 vom 4. Joli 1899, pag. 891) ist nach beendigter
Liquidation erloschen.

46. September. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Senn & C°
in Basel (S. H. A. ß. Nr. 30 vom 31. Januar 1899, pag. 117/18) hat sich
aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an die nunmehrige Kollektiv-
gosellschaft «Sonn & C°».

16. September. Fritz Sonn-Otto, Emanuel Str9ichenberg-Burckhardt und
Otto Senn-Gruner, sämtliche von und in Basel, haben unter der Firma
Sonn & <1° in Basel eine Köllektivgescllschaft eingegangen, welche.mit
dem 15. September 1903 begonnen und Aktiven und Passiven der
erloschenen Kommanditgesellschaft «Senn & G°» übernommen bat. Die Firma
erteilt Prokura an Theodor Lüdin, von Ramllnsburg (Baselland), wohnhaft
in Basel. Natur des Geschäftes: Seidenbandfabrikatien. Geschäftslokal:
St. J.ihanuvorstadt 17.

Atirg.ni — Argovie — Argovla
Bezirk Zofingen.

1903. 16. September. Die Genossenschaft unter der Firma ICSiseroige-
nossunschaft Stampfi-Müttonwyi in Mättenwil, Gemeinde Brittaau (S. H.
A. B...1901, pag. 1017) hat ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist
Emil Maurer, von Meosleerau, in Brittnau;. Vizepräsident ist Jakob Bögli,
ven Seeberg,.in Brittnau; Aktuar ist Gottfried Leuenberger, von Melcbnau,
in Pfaffnau; Kassier ist Samuel Weber, von Ochlenberg, in Brittnau;
Beisitzer ist Arnold Büegger, von Rolhrist, in Brittnau.

Bezirk' Zurzach.

i6. September. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Minet & Cie.

ingnau (S. H. A. B. 1903, pag. 666) hat sich aufgelöst; die Firma ist
16,

in Klingnau
erloschen. '

Friedrich Minet, von Illingen, in Klingnau, Frieda Zimmermann, von

Döttingen, in Klingnau, Franz Zimmermann, von Döttingen, in Badeu^ und
Paul Zimmermann, ven Döttingen, in KMngnau, haben unter der Firma
Minet & Cie. in Klingnau eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 15. September 1903 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiveu
der erloschenen Firma «Minet & Gie.» übernimmt. Zur Vertretung der
Gesellschaft ist nur Friedrieb Minet befugt. Natur des Geschäftes:
Korbwaren- und Rohrmöbelfabrik, Kistepfabrik, Spezialität: Zigarrenkistchen.
Geschäftslekal. Schlo'ss Klingnau. ,'
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„ - iNicfilauillicber Teii — Partie nan ofOcielle
J I r ** ' Vorträge. — Tratte».

Schweiz-Italien. Die schweizerische .Gesandtschaft in Rom hat den
17. September im Auftrage des schweizerischen Bundesrates der italienischen
Regierung zur Kenntnis gebracht, dass der Bundesrat den schweizerischitalienischen

Handelsvertrag vom 19. April 1892 auf ein Jahr, vom Datum
der Notifikation an gerechnet, kündige und im Prinzip' bereit sei, ^in
Unterhandlungen üher den Abschluss eines neuen Handelsvertrages
einzutreten.

— Suisse-Italie. D'ordre du Conseil föderal, la legation de .Suisse ä
Rome ä informe, le 17 courant, le gouvernement italien que le Conseil
fedöral denonco pour dans une annöe, ä partir ilu jourde la notification,
le traite de commerce entre. la Suisse et l'Italie du 19 avril 1892, et qu'il
est dispose en principe & entrer en negotiations en vue de la conclusion
d un nouveau trait6 do commerce.

Zölle — Douanes.
Canada. Le Bulletin mensuel de la Chambre de Commere franeaise de

Montreal fait savoir que deux, modifications ont 6t£ faites, par une loi
röcente, aux röglements do douanes du • Canada, qui intöressent les ex-
portateurs europöens: La premifere aütorise l'emploi sur les factüres de
la monnaie en cours dans de pays oil la marchandise a ötö rdellement acbetöe.
Jusau'ici on exigeait l'emploi de la monnaie en cours dans le pays de
production. Ainsi, uno marchandise autrichienne devait etre facturöe en
llorins, möme si eile avait 6tö achetee ä Anvers; aujourd'hui, si eile a
ete achetee ä Anvers, la faclure pourra etre en francs; ä Hambourg, en
marks; ä Liverpool, en £, sh., d.

L'autre porte sur l'article 15 de la loi des douanes, dont le nouveau
texte est le suivaut:

«Sur tout article nou classifie, dans la fabrication duquel entrent
deux ou plusieurs matiöres, le droit sera etabli d'aprös la matiere dont la
valeur forme la partie pröpondörante de la valeur de l'article.»

Verschiedenes — Divers.
Rentabilität der Landwirtschaft in Japan. Nach oinem österreichi-

schou Konsiliarbericht wird bei einer Ausdehnung J.ipaus von mehr als
382,000 kms nur der verhältnismässig geringe Bruchteil von 70,000 km'
»flMmiifi'iii in «rmim w

landwirtschaftlich verwertet Ein sehr grosses Gebiet des Landes wird
infolge des unfruchtbaren Gehirgscharakters oder wegen der zu steilen
Abhänge wohl nie der Agrikultur diensthar gemacht werden können,
nichtsdestoweniger wurde in den. letzten Jahren eine Vergrösserung des
anbaufähigen Landes mit grosbeip Eifer, und bedeutenden Kosten angestrebt und
auch tatsächlich grosse, früher unproduktive Gehiete alljährlich der
Landwirtschaft gewonnen."

Analog den in Europa gemachten Erfahrungen verzinst«auch in Japan
die Landwirtschalt, falls sie nicht rationell, ja verbunden mit den
landwirtschaftlichen Industrien betrieben wird, das Anlagekapital nur sehr gering.
Nach den neuesten japanischen Statistiken ist ein Gewinn sogar nur im
Falle eines ausgesprochen guten Erntejahres zu erzielen. Die japanische
Regierung hat daher Mittel und Wege gesucht, um die ,Notlage der Lapdr
Wirtschaft zu lindern; Versuche, die allerdings his beute voo keinem
Erfolg gekrönt wären, da die Aufmunterung zur Zucht von importiertein
Vieh, Gründung von Musterwirtschaften die schwere.Steuerlast, unter
welcher eben die kleinsten-Landwirte am meisten leiden, nicht-.lindern
konnte. -. Von den Musterfarmen wurden im Berichtsjahre sechs als nicht
entsprechend aufgelassen und hestehen derzeit nur mehr vier solcher
Etablissemente.

Eine sehr interessante Neuerung bei den hiesigen Landwirten ist die
im Berichtsjahre erfolgte Einführung fremder landwirtschaftlicher Maschinen
mit Dampfbetrieb. Es sollen derzeit schon 67 solcher Maschinen in Japan im
Gebrauche stehen; doch ist hei der hier noch immer billigen Arbeitskraft
und namentlich bei den ganz besonderen topographischen Verhältnissen
dies nur als ein Versuch zu betrachten, der vorläufig keine nennenswerten
praktischen Resultate haben kann.

Ausländische Banken. — Banqnes ötrangöres.
Deutsche Reichsbank.

7. Sept. 16. Sept 7. Sept. 16. Sept
Hiirk Mark Hark Mark

Metallbestand [929,187,000 965,011,000 Notencirkula"»» 1,187.627.0C0 1,190,618,000
Wcchselportef. '795,551,000 844,003,000 Kurzf. Schulden 517,452,070 583,673,000

10 8eptembre.
Encaisseme- fr.

tallique 3,650,551,265
Portefeuille 487,537,972

Banque de France.
17 septembre.

fr.
3,634",167,724

499,405,252

Circulation de
billets.

Comptes cour.

10 septembre.
fr.

4,170,116,310
679,954,329

l-i-WM-UliSCZ. Jl-I

17 septembre.
fr.

4,156,433,550
53.,011,055

=E53B£EHbi*
Annoncen-Pacht:

Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rdgie des annonces:
Rodolphe Mbs«<>, Zurich. Berne, etc.

Spar- «ifc Leihkasse Zofingen.
PEOSPEET.

Emission von 400 neuen Ahiien von nomineii JFr* SOG»
Durch Schlussnahme der Aktionärversammlung vom 6. Februar 1903

dazu ermächtigt, legt der Verwaltungsrat die zur Kapitalerhöhung auf
Fr. 1,000,000 erforderlichen •

400 Stück Aktien von nominell Fr. 500
zur Zeichnung auf unter folgenden Bedingungen:

1) Die öffentliche Subskription findet vom 21. bis 30. September 1903,
abends 5 Uhr, an unserer Kasse statt. — Prospekte und Zeichnungsscheine
stehen zur Verfügung.

2) Der Emissionskurs ist auf Fr. 550 für die bisherigen und auf
Fr. 570 für neue Aktionäre für jede Aktie von Fr. 500 Nominalwert
festgesetzt, Das Agio von Fr. 50 bezw. Fr. 70 wird nach Abzug der Emissionskosten

im vollen Betrage zu ausserordentlichen Reserveanlagen verwendet.
Der ordentliche Reservefonds beträgt nämlich schon Fr. 200,000 und steht
damit bei dor Kapitalerhöhung auf Fr. 1,000,000 bereits auf der
statutarischen Höhe von 20 % des Aktienkapitals.

Zolli> gen, den 8. Soptember 1903.

3) Die neuen Aktien sind vom 1. Januar 1904 an dividenden-
berechtigt. Die Einzahlungen von Fr. 550 bezw. Fr. 570 per Aktie haben
im Zeitraum vom 31. Oktober bis 31. Dezqmher 1903 gegen Aushändigung
der definitiven Titel zu erfolgen. — Vom Tage der Einzahlung an bis
31. Dezember 1903 werden 4 % Zins vergütet, dagegen für verspätete
Einzahlungen 6 °/o Verzugszins berechnet.

4) Die Inhaber der alten Aktien haben bei der Subskription ein
Vorrecht in der Weise, dass sie berechtigt sind, in erster Linie auf je vier
alte Aktien eine neue zu zeichnen.

5) Gleichzeitig findet eine freie Subskription statt. Bei Ueberzeich-
nung der zur Emission aufgelegten Stücke unterliegen die Zeichnungen
ohne Vorzugsrecht der nötigen Reduktion. Immerhin behält sich der
Verwaltungsrat das Recht vor, die "Zuteilung dieser Aktien nach freiem
Ermessen vorzunehmen. '

6) Die Einzahlungen der zugeteilten Aktienbeträge sind an unserer
Kasse zu leisten. Die Dividende betrug pro 1897 6 °/o, 1898 6 °/e, 1899 6 7«,
1900 6 %, 1901 6 °/c, 1902 6%.

0889) Der Verwalftmgsrat,v
+ FöivMerelnrichlungei* +

für Mühlen, Getreidespeicher, Brauereien, Zement-
fabriken, Schokolade-, Konserven-und Teigwaren-
fabriken, Tonwarenfabriken, Ziegeleien etc. etc.;

Sackaufzllge, Fahrstuhle, Hebeapparate,
Gurtiransporte, Becherwerke, Transportschnecken,

Förderrinnen — Ersatzteile dazu

baut als M Li«,I :R t.dV* und empfiehlt die

Billigst berechnete Preise.
Weitgehende Garantie. in Zürich. Aufnahmen und Projekte

kostenfrei 1970.)

Schweizerische Bundesbahnen.

Konkurrenz-Eröffnung
für Herstellung von illustrierten Affichen.

Mit Termin bis 45. Dez'ember 1903 wird unter den schweizerischen
oder in der Schweiz wohnenden Künstlern Konkurrenz eröffnet für die
Herstellung von 6 Original-Entwürfen zu illustrierten Affichen, hauptsächlich

bestimmt zur Ausstellung in.den Bahnhöfen, Hötels und.auf Dampfbooten

des Auslandes.
Exemplare1 des Programms können von den Bewerbern beim

Generalsekretariat der schweizerischen Bundesbahnen In Bern bezogen werden.
Bern, den 15. September 1903.

,P Generaldirektion
[1910] der schweizerischen Randesbahnen.

Wir offerieren ab schweizer. Stationen zu den hilligsten Tagespreisen

100 Waggons Speisekartoffeln
(weisse und.gelbe, zum'Einkellern), 80 Waggons prima Speisezwiebeln
und 10 Waggons Knoblauch, sowie 30 Waggons Kraut (Kabis) zum
Einschneiden. Alles Ware ersten Ranges. [1907]

LebensrtiUlcl-lmport-li'oscIiäfl'(Kunitz & Cic), Zürich, Gotthardstr. 56.

Aklieiigesellschafl voriuals :l. Spörri, Zurich.
Laut Beschluss der heutigen Generalversammlung wird der Dividenden-

Co jpon Nr. 2 pro 1902/03 unserer Aktien mit Fr. 20 von heute an bei
unserer Hauptkassa, Fraumünsterstrasse 21, eingelöst. [1906]

Zürich, den 18. September 1903.

r) Her TerwaUnngiru

USINES ELECTRiQÜES DE LA LONZA.
iEchange (Ac titrcs*

Messieurs les actionnairos sont informös qu'en execution des decisions
de l'assemblöe gönörale du 28 octohie 1902, l'öchange des actions anciennes
contre les nouvelles, aura lieu sans frais du 25 ct. au 15 octobre prochain,
aux caisses de:

MM. Ehinger & Co., banquiers, ä Bale, et
MM. D'Espine, Fatio & Co., banquiers, ä Geneve,

ob ils voudront bien presenter leurs titres dans le plus prochain delai.
Gampel, le 18 septembre 1903.

TTsines electriqu.es de la Lonzat
TS fignö] " Le conseil d'administrattion.

4-1«trtuif -Annoncen-Expedition, JSnob, Alleinige
Isac rateu-Armahme de« « Seh*eiBefische» Mnndc!is»mtshlntt>.
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Rhätische Bahn.

Wir übernehmen die

Lagerung, Behandlung und Verfrachtung
yon Gütern aller Art,

ausgenommen feuergefährliche. — Vorzügliche Lagerräume und
Kellerungen. — Günstigster Reexpeditionspunkt für Speditionen nach Davos,
Engadin und Oberland. — Rasche und billige Ausführung aller Aufträge.
Tarif gratis und franko. — Nähere Auskunft über Tarife und Beförderungsverhältnisse

erteilt die Lagerhausverwaltung Landquart (1778,)
Chur, August 1903.

Die Direktion der Rhätischen Bahn.

Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft).

Kapital Fr. 25,000,000, voll einbezahlt.
Comptoirs in: Zürich, St. Gallen, Basel, Bern, Chaux-de-Fonds,

Lausanne, Yevey nnd Genf.

Wir sind Abgeber von

8VI« Obligationen al pari
au! 3 Jahre fest, mit dreimonatlicher Kündigung, in Stücken von Fr. 1000
und Fr. 5000. [1729]

Anmeldungen bei unseren sämtlichen Comptoirs.

_. Das Direktorinm.
Mo m eoiires Oes Qsiies et Sc« Ho Cienfly,

ä Yverdon.
Samedi, 26 septembre 1903, ä 2 heures du jour, ä l'Hötel de ville,

ä YVERDON la Sociötö anonyme en liquidation „Usines et Scieries.de
Clendy" vendra aux encheres publiques les immeubles qu'elle possöde ä
Yverdon, ainsi que toutes les machines et installations, et l'outillage au
complet. (1768,)

Ces importantes Usines sont de construction toute röcente et trös
avantageusement situöes. Voie industrielle.

Superflcie totale: 27,300 metres carrös,
Taxe cadastrale: fr. 393,291

y compris le bordereau industriel.
Pour visiter les immeubles s'adresser aux bureaux des Usines op en

l'Etude du notaire P. L. Servien, 'ä Yverdon, chargö de fournir tous
renseignements.

Banque de Depots et de Credit.
Capital: Fr. 6,000,000, dont fr. 1,200,000 vers6s.

5, Boulevard, du Tbeäcre, QENtVE.
«5«» su jr.

JVantissemeruts. Reports»
La banque accepte ögalement des döpöts d'argent ä courts ou longs

termes. Conditions favorables. • [1133].,

Die vorzüglichsten, sparsamsten

Gas-Kochapparate
und

Qas-Heizöfen
[69] sind diejenigen der

Schweizerischen Gasapparaten-Fabrife Solothurn.
Vorrätig bei den meisten

Gaswerken und Gas-Installations-Geschäften.

Dätwyler & C", Stadthanspai 13,

Metropol, Zürich.

Bank- und Effektengeschäft, [1091]

| Kauf u. Verkauf von Aktien und Obligationen. — Vorschüsse a. Wertpapiere.
Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Ausland. — Kapitalanlagen.

| Billigste Route nach Euglaod über

Hoek van Holland-Harwich

Bern-London.
Elnzelreise: I. Mtl. Fr. Ml. IO : MM. Mtl. Fr. 92. 75.

Näheres durch U. M. CROWE, Fahrkarten-Ausgabestelle der
Great Eastern-Babn, Basel, Dornacherstrasse 22.

Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London
direkt verbunden. Näheres durch II. C. Amendl, Manager. (1184).

Aarau: Oscar Heller, Notar. Inkasso,
Rechtsboreau.

Aargan: Hägemryl b«i Baden.
A. Bohr, Notar. Inkasso u. Rechtsboreau.

Basel: DD. Bnrekhardt & Stückelberg,
Notariat & Advokatur, Aeschenvorstadt 6.

— Dr. Otto Latz, Advokatnrbnreau, 86,
Aeschenvorstadt.

Bern: Amtanotar Chr. Tenger. Inkasso.
— A. Baaer A C°. Auskaufte, Spedit.. Inkas.
— Cenfldentla, A. Gngger. Ansknafts- nnd

Beehtsbnrean. Schweiz. Zentralstelle fOr
Betreibungen und Prozesse.

— tail Jcnai, Internationales Handels-
euskunft8bureau.

Biel: Dr. f. Coarrolsler, avocat.
— C. R. Hoffmann, Advokatur u. Inkasso.
Bnlle: A. Aadray, notaire, reus'« comm.
Chaux-de-Fonds: Ch.-E. Oallandre,

notaire; encaiss'«., recouvri«., rens*«., etc.
Chur: Peter Baaer, Inkasso, Rechtsver-

tretungen In Betreibungen, Konkursen,
Accomodem., kommerz. Streitigkeiten etc.

— Job. Hartmann, Inkasso n. Rechtsbureau.
— Jal. Men 11, Inkasso, Informationen.
Davos: P. Salzgeber, Advokatur u. Ink.
Erlach: A. Brader, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsbureau, Konkurs lachen, In form
Fribonrg: B. Bielmann, avocat. Conten-

tieux, reconvri*. Corresp. allem, et &an(.
Genfeve: lemn A Oaerehet.

Maiaon fondde en 1872.
Renseignements et reconvrements sur tous

psys. Brevets d'invention.
Tarif sur demande.

— 1. Barrls, B<i du thd&tre 7. Remises de
oommerce, v" d'immeub1., reus'«, recouvru.

GrAnlcheii • Aaran: Stlrnemann &
Sandmeier, Rechts- u. Inkasso-Bureau.

Kreuzlingeii: Dr. A. Dencher, Advokat.
Lausanne: E.Glas-Chollet, agence com1.

— Df 6. de Weh«, avocat. 18,R.Haldimand.
Loele: D" B, Borel et G. 8a(dlmana,*vocats.
Ingano: Dr. E. Hnber, deutsch. Ffirspr.
— (dolfo Schäfer, Rappresehtante. Han-

delsauskOnfte, Inkassi, Vertretungen etc
Liuzern: Conrad Frank, Inkasso n. Inf.
— Franz Renner, Inkasso und

Rechtsagenturbureau.

Menthey (Yalais): J. GUlloz, a^nt
- d'affaires. Reconvrements et Renseignem'«.

Montreux: L. Chalet, agent de
reconvrements jurid. contentieux. - A

Borges: A.Bitolt, agent d'affai"« patentd.
Agence de renseignements commerciaux.

Montier: A. Monnln, notaire. Revouvre*
ments, renselg'", assurances, naturalis»«.

Marten: H. Hafner, Advokatur u. Inkasso
NenchAtel: D» Francis Manier et D'

Edmond Berthond, avocats et notaire.
Bheinfelden: 0. Mahrer, Notariats-'n.

Rechtsburean, Inf., Ink., Konkurssachen.
St. Gallen: Otto Banmann, Inkasso-und

Informationsburean, Rechtsagentur;
Geschäftsfahrer des Vereins Crealtreform.

— A. Härtsch, Anwalt- u. Inkassobureau.
Informationen far die ganze Schweiz.
Prozessfahruug i. d. Kantonen St. Gallen,
Appenzell I.-Rh. u. A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schweiz. Geschäftsreisender.

— A. Taeschler-Maron, patent. Rechtsagent.
Inkassi u. Vertretung in Konkursen etc.

— Dr. jur V. Wellaner, Advokatur.
Sehwyz: Agenturen- A Inkasso-Bnrean

Michael Ehrler. 30jähr. Praxis.
— Kitssuaclit: Dr. j. Raber, Advokat,

a Inkasso. Vertr. f. ganze Centralschv.
Sierre (Siders): 0. de Cnastonaf, av.et not.
Solothnrn: H. Gnelbert, Internat.

Inform- a Inkassobureau. Verein Kreditref.
— Dr. R. Marti, Advokatur und Notariat,

Inkasso.
— Urs von An, Advokatur und Inkasso.
Spiez: Joh. Jost, Not. Vertretung, Ink.
Thal (St. Gallen): Dr. C. Roth, Advokat.
Thon: Gtntor A Sohn, Not, Inkassl, Int.
VaUorb«: Jalllet, Jmlea, not et greffler,
Wallenatadt: J, BArer, R'agentur. Ink.
Weinfelden (Thurgau): Dr. H.Eliikor,

a. Gerichtspräsident, Rechtsanwalt.
Advokatur- und Inkassobureau.

Yverdoa: F. WUlommet, agent d'affaires.
Zürich I: J. 6. Arnold, Rechtsbureau.
— Dr. Brennwald, Rechtsanwalt, Bahnhofstrasse

110, Advokatur, Inkasso, Inform.
— Dr. L. Peyer, Advokat. Bahnhofstr. 69.

Jeune homme, stönographe, qui a
terminö son apprentissage dans une
grande banque, connaissant tous les
travaux du bureau et sachant döjä
bien le fran^ais, cherche place dans
une banque ou maison de commerce
dans la Suisse francaise, övent.
comme [1896]

volontaiire.
Possesseur de meilleurs certificate

et röförences. .— Adresser les offres
sous Z 8 7643 ä l'agence de publicitö

Rudolphe Mosse, Zurich.

Kaufmann (Schweizer), 29 Jahre
alt, der 4 Hauptsprachen mächtig,
10 Jahre im Ausland, sucht, gestützt
auf prima Referenzen,

Vertrauensstellung.
Offerten unter Chiffre E 432 an

Rudolf. Mosse, Bern. [1902]

Taschen-
Kalender

für Kaufleute
1904.

Herausgegeben vom

Schweiz.
Kaufmännischen Verein.

Subskriptionspreis Bis '

20, September Fr. 1.50.

Nachher:.Fr, 2. — (1840,)

Bieter StahlspAuefabrUi
(grösstes Etablissement dieser Branche

in der Schweiz)
liefert nur an Wiederverkäufer

Stahlspäne
und StahJwolle =-
in vorzüglichster Qualität — Silberne

• Medaille Thun 1899.

(1815) H. Kfefnert & Cie. in Biel.

beseitigt durch aussergerichtl.
Vergleiche, Darlehen u. dgl.

Comptoir fur (i464,)|

Handel i. Fiiaiznpn,;
C. A. Weber, Zfirleh I,

Rämistrasse 18.

Alleinstehende ältere

Dame oder Herr
findet : (1895,)

Familienanschluss
bei kinderlosem, gebildetem Ehepaar

in prächtiger Alpengegend.
Offerten sub Chiffre Z 0 7689

an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Vorzüglich unterrichtet
aber Kapital-Anlage
and Spekulation sind

Neumann's ;fSrc-hten
Berlin NW. 7. Schadowstr. 10/11.

Probenummern kostenfrei.

s

Junger, energischer u. gewandter

Kaufmann,
10, Jahre in ersten Firmen tätig
gewesen, gegenwärtig in Vertrauensstellung,

sucht sich auf 1. Oktober
zu. verändern. (1905,)

Offerten unter Z U 7720 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Rudolf Mosse, Zürich-Gern

I «seratenajinahmefOr alle In* and A*8"

ländischen Zeitungen.

Buchdruckered H. JENT in Bern. — Imprimeiie II. Jent ä Bernr


	

